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Abonnementspreis
Jährlich Fr. 3. —
Halbjährlich „ 1. 50 ^ i. Einrückungsgebühr

Die Petitzetle l0 Rp.
Sendungen franko.

Bemer-Schulsteund.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Stefstsburg zu adressiren.

Abonnements-Einladung.
Der „Berner-Schulfreund" beginnt mit dem 1. Januar 1863

seinen dritten Jahrgang und erscheint wie bisher monatlich zweimal.
Umfang und Haltung desselben bleiben unverändert. Indem wir
auf das reichhaltige Inhaltsverzeichnis des letzten Jahrganges hin-
weisen, laden wir unsere bisherigen Abonnenten, wie auch andere

Lehrer und Schulfreunde zu allseitiger Betheiligung freundlichst ein.

Wer das Blatt nicht behalten will, wird ersucht, die erste Num-
mer des neuen Jahrgangs mit Namensunterschrif zu refüsiren; ge-
schieht dieß nicht, so wird der Betreffende als ZU mnent für das 1.
Semester 1863 betrachtet.

Der Preis des Blattes beträgt Fr. 3 für ein Jahr und Fr. 1. 50

für 6 Monate; dazu kommen noch je Rp. 20 Postgebühr. — Be-
stellungen nehmen entgegen die Postämter, in Bern die Expedition
und in Steffisburg

An den Leser.
Den Einen ehr' ich, der nach Idealen ringt,
Den Andern acht' ich auch, dem Wirkliches gelingt;
Den aber lieb' ich, der nicht dieß noch jenes wählt,
Der höchstes Ideal der Wirklichkeit vermählt. Rückert.

In dem Moment, wo sich zwei Jahre scheiden, wo das eine mit
all' seinen Freuden und Leiden, mit all' seinem Ringen und Schaffen

1. Januar Dritter Jahrgang. 1863

Die Redaktion.
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